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Die 7 Medaillen des Lebens
Der schwarze Engel

Von Naitsir

Kapitel 19: Herzlich Willkommen im "Cloud Tower"

"Herzlich Willkommen ihr Vier. Ich bin Kinimod und einer der sechs Krieger vom
schwarzen Engel." Ich wünsche euch Viel Glück. Ihr werdet es brauchen.", sprach eine
Projektion aus der Mitte des Raumes. Der Raum war leer und es gab nur eine Treppe
welche nach oben führte. Also gingen sie die Treppe hinauf. Doch dort fanden sie
einen Raum mit drei Türen. Und wieder ertönte Kinimods Stimme: "Das hier ist die
meine Erste von drei Hürden. Hier seht ihr 7 Spiegeltüren. Eine von ihnen führt in die
Nächste Ebene Die anderen jedoch ins verderben. Ein Tipp! Die richtige Tür
unterscheidet sich deutlich von den anderen." Seine stimme verschwand wieder und
die Vier standen im Raum. Sie Rätselten welche die Richtige sei, denn auf den ersten
Blick sahen alle gleich aus. Doch plötzlich erkannten sie Symbole über den Türen. Ein
Haus, ein Hund und einen Mann. Alle standen Ratlos im Raum. "Eines der Symbole
hatte nicht mit den anderen beiden zu tun. Also würde ich das Haus vorschlagen es ist
kein Lebewesen." Sprach Tevian. Aip überlegt noch kurz und sprach: "Halt! Es hieß das
sich die Türen unterscheiden und nicht die Symbole darüber. Seht euch einmal die Tür
an Mit den Menschen darüber." Die anderen Drei verstanden die Anspielung von Aip
nicht und hinterfragten was sie meine. Diese sprach: " Seht euch mal die Türklinke an.
Sie scheint aus einem anderen Material zu sein weil sie nicht so glänzt wie die
anderen. Tevian und die beiden Generälinen erschraken. Sie wussten ja nicht, dass
dieses Rätsel so gemein war und sie fürchteten sich auf das was im nächsten
Stockwerk kommen wird. Die Tür war richtig und sie konnten dank Aip's Hilfe auf die
Nächste Ebene vordringen. Sie sahen einen Block in der Mitte des Raumes stehen. An
der Wand waren wieder dieselben Zeichen über denselben Türen. Diesmal erklang
keine Stimme und die Türen unterschieden sich diesmal in keinem Punkt. "Dieser
Kinimod ist wohl ein Freund von Rätseln", sagt Wodas. Enelen, die sonst so
schweigsam war brachte einen Vorschlag: "Ich verbinde den Block in der Mitte mit
dem Haus da er auch aus Stein besteht." Die anderen konnten ihren Gedankengang
nachvollziehen aber keiner konnte sich vorstellen, dass es so leicht war. Nachdem
keiner eine bessere Idee hatte entschieden sie sich für die Tür mit dem Haus. Wieder
einmal lagen sie Richtig aber nun verstanden sie nicht warum dieses Rätsel im
Gegensatz zum ersten so einfach war. Übermütig sprach Wodas zu den anderen:
"Jetzt noch eins seiner leichten Rätsel und wir können diesen Deppen dingfest
machen. Doch in der dritten Ebene schien nur eine Tür zu sein. Das war sogar für Aip
etwas merkwürdig. Was soll das fragte sie sich. Das musste eine Falle sein. Aber über
der Tür stand der Hund. Es war das einzige Symbol was sie noch nicht verwendet
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hatten. Enelen wollte gerade die Tür öffnen als plötzlich Tevian durch die Wand fiel.
Aip, Wodas und Enelen, die nicht wussten was das sollte sahen sich nach Tevian um.
Dieser sprach, dass er sich nur anlehnen wollte und dabei durch die Wand fiel. Fast
hätte Enelen einen riesigen Fehler begangen aber Tevian sei dank lebten sie noch. Die
Vier rannten die versteckte Treppe nach oben. Als sie die nächste Ebene erreichten,
sahen sie Kinimod im Raum stehen sahen. Sie wussten, dass er einer der sechs Krieger
des schwarzen Engels war. Also zogen sie ihre Schwerter. Kinimod jedoch fing das
Lachen an und drückte auf einen Knopf. Daraufhin flogen die Schwerter der Vier an
die Decke und blieben dort hängen. Kinimod sprach: "So ein Elektromagnet ist eine
schöne Sache." Aber was sollten sie gegen Kinimod tun. Dieser zog sein
Aluminiumschwert was nicht magnetisch war. Aip und die anderen hatten Angst. Was
sollten sie tun ohne ihre Schwerter? Kinimod kam ihnen Schritt für Schritt näher mit
einem fiesen Grinsen im Gesicht. Doch dann trat Aip ihm einen Schritt entgegen. Was
sollte die fragte sich Kinimod. Sie war unbewaffnet. Selbst die Pfeile ihres Bogens
hatten eine Eisenspitze und hingen an der Decke. Aip griff sich in die Tasche ihrer
Robe und sprach: "Es mag zwar sein das du ein Schwert hast, aber trotzdem wirst du
verlieren. Sie zog ihre Hand schlagartig aus ihrer Robe woraufhin Kinimod zu Boden
sank und sich die Augen hielt. "Du Hexe, das wirst du bereuen, ich werde dich
umbringen!", schrie Kinimod der sich am Boden krümmte. Enelen fragte was sie sie
getan hatte und Aip sagte. Ich hatte ein bisschen Sand in den Taschen. Senkrad ist ja
fast wüstenähnlich und so hat sich eben Sand in meiner Tasche angesammelt. Aip
packte Kinimods Schwert das der vor Schmerzen weggeworfen hatte und bedrohte
Kinimod damit. Dieser jedoch sagte: "Ich werde mich nicht von euch töten lassen" und
öffnete die Versteckte Tür und sprang vom Turm. Aip deaktivierte den
Elektromagneten und sah eine kleine Truhe über dem Schalter. Sie öffnete sie und
sah, dass die Medaille des Lachens darin lag. Sie sammelten ihre Waffen auf und
gingen durch den schmalen Durchgang der zu zweiten Säule führte.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/100083/ Seite 2/2

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/100083

